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Kiewer Zollbeamte haben vier uralte Steine mit den Abdrücken ausgestorbener Fische in einer internationalen
Postsendung beschlagnahmt. Dies teilte der staatliche Zolldienst der Ukraine mit.

Das ist eine maschinelle Übersetzung eines Artikels aus der Onlinezeitung Korrespondent.net. Die Übersetzung
wurde weder überprüft, noch redaktionell bearbeitet und die Schreibung von Namen und geographischen
Bezeichnungen entspricht nicht den sonst bei Ukraine-Nachrichten verwendeten Konventionen. 

??? 

Kiewer Zollbeamte haben vier uralte Steine mit den Abdrücken ausgestorbener Fische in einer internationalen
Postsendung beschlagnahmt. Dies teilte der staatliche Zolldienst der Ukraine mit.

Der paläontologische Schatz wurde in einem Paket gefunden, das von Kiew in die Vereinigten Staaten geschickt
wurde. Die Proben wurden zur Untersuchung in das Nationale Museum für Naturgeschichte der Nationalen
Akademie der Wissenschaften der Ukraine gebracht.

Wie Experten festgestellt haben, beträgt das geologische Alter der alten roten Sandsteinplatten 407 Millionen
Jahre. Zwei der Steine weisen Abdrücke von Schalen der Fischart Stentiopelta pustulata auf. Der dritte Stein
enthält außerdem ein Fragment eines uralten Muschelfisches, dessen Art noch bestimmt wird.

Der vierte Stein ist nur ein Fragment eines der Exemplare. Ihre „Heimat“ ist Podolien, das Einzugsgebiet des
Dnjestr.

Die Museumsmitarbeiter stellten fest, dass alle Exemplare einen kulturellen und wissenschaftlichen Wert als
geologisches Erbe haben. Darüber hinaus empfahlen sie, die Proben in das staatliche Register des nationalen
Kulturerbes sowie in den Museumsfonds der Ukraine aufzunehmen.

„Nach der geltenden Gesetzgebung der Ukraine erfordert die Ausfuhr von kulturellen und historischen Werten ins
Ausland eine entsprechende Bescheinigung des Kulturministeriums der Ukraine. Eine solche Genehmigung wurde
den Zollbeamten nicht vorgelegt. In Bezug auf den Bürger, der seltene Fossilien ins Ausland geschickt hat, wurde
ein Protokoll über die Verletzung der Zollvorschriften gemäß Artikel 473 des Zollkodex der Ukraine erstellt. Die
paläontologischen Wertgegenstände wurden beschlagnahmt“, betonte der Zolldienst.
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Namensnennung-Keine kommerzielle Nutzung-Weitergabe unter gleichen Bedingungen 3.0 Deutschland Sie
dürfen: 

das Werk vervielfältigen, verbreiten und öffentlich zugänglich machen
Bearbeitungen des Werkes anfertigen

Zu den folgenden Bedingungen: 

Namensnennung. Sie müssen den Namen des Autors/Rechteinhabers in der von ihm festgelegten Weise nennen
(wodurch aber nicht der Eindruck entstehen darf, Sie oder die Nutzung des Werkes durch Sie würden entlohnt). 

Keine kommerzielle Nutzung. Dieses Werk darf nicht für kommerzielle Zwecke verwendet werden. 

Weitergabe unter gleichen Bedingungen. Wenn Sie dieses Werk bearbeiten oder in anderer Weise umgestalten,
verändern oder als Grundlage für ein anderes Werk verwenden, dürfen Sie das neu entstandene Werk nur unter
Verwendung von Lizenzbedingungen weitergeben, die mit denen dieses Lizenzvertrages identisch oder
vergleichbar sind. 

Im Falle einer Verbreitung müssen Sie anderen die Lizenzbedingungen, unter welche dieses Werk fällt,
mitteilen. Am Einfachsten ist es, einen Link auf diese Seite einzubinden.
Jede der vorgenannten Bedingungen kann aufgehoben werden, sofern Sie die Einwilligung des
Rechteinhabers dazu erhalten.
Diese Lizenz lässt die Urheberpersönlichkeitsrechte unberührt.

Haftungsausschluss 

Die Commons Deed ist kein Lizenzvertrag. Sie ist lediglich ein Referenztext, der den zugrundeliegenden
Lizenzvertrag übersichtlich und in allgemeinverständlicher Sprache wiedergibt. Die Deed selbst entfaltet keine
juristische Wirkung und erscheint im eigentlichen Lizenzvertrag nicht. 

Creative Commons ist keine Rechtsanwaltsgesellschaft und leistet keine Rechtsberatung. Die Weitergabe und
Verlinkung des Commons Deeds führt zu keinem Mandatsverhältnis. 

Die gesetzlichen Schranken des Urheberrechts bleiben hiervon unberührt. 

Die Commons Deed ist eine Zusammenfassung des Lizenzvertrags in allgemeinverständlicher Sprache. 
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